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Der Gewerbeverein Swisttal beteiligt sich mit einem
Gewerbefest und einer Oldtimershow am Festjubiläum
950-Jahre-Heimerzheim
Am Samstag, 17. August, von 14
bis 18 Uhr beteiligt sich der Ge-
werbeverein Swisttal e. V. am Dorf-
und Gewerbefest zum Jubiläum der
950-Jahresfeier des Swisttaler Orts-
teils Heimerzheim, das vom Orts-
ausschuss für Heimat und Kultur-
pflege (OHK) e. V., Heimerzheim,

am Samstag und Sonntag ausge-
richtet wird.
Der Schwerpunkt der Aktivitäten
des Gewerbeverein Swisttal findet
„Am Fronhof“ statt. Die Oldtimer-
show wartet von 14 bis 17.30 Uhr
mit amerikanischen, englischen,
deutschen, italienischen, japani-

schen und französischen Fahrzeu-
gen aus den 50er-, 60er-, 70er- und
80er-Jahren, Motorrädern, Sport-
wagen und Bussen auf. Die Gräf-
lich Berghe von Trips’sche Sport-
stiftung informiert an ihrem Stand
über den historischen Motorsport.
Darüber hinaus beteiligen sich

mehr als 30 Geschäfte und Aus-
steller bis 18 Uhr mit verlängerten
Öffnungszeiten und individuellen
Aktionen im ganzen Heimerzhei-
mer Ortskern, d. h. vom Gottfried-
Velten-Platz über die Kölner Str.
und Kirchstraße bis zum Fronhof/
Vorgebirgsstraße. Zu erkennen
sind die teilnehmenden Geschäfte
/ Aussteller an ihren mit Luftbal-
lons geschmückten Eingängen. Die-
se haben sich etwas Besonderes
für dieses Jubiläumsfest einfallen
lassen. So unterstützt die Bäcke-
rei Voigt das Fest mit 200 Jubilä-
umsfestbroten, die am Stand des
Gewerbeverein Swisttal „Am Fron-
hof“ gegen eine freiwillige Spende
ausgegeben werden und dem Ju-
biläumsfest zugutekommen. Im
Weiteren wird es u. a. Showko-
chen, Beerenbude, Popcorn, Rin-
geschmieden, Glücksrad und wei-
tere Kulinarik geben. Und im Über-
schlagsimulator der Fahrschule
Rang / Kölner Str. kann jeder Auto-
fahrer erleben, wie er sich im Falle
eines Unfalls zu verhalten hat. Dies
alles ist eingebettet, in den übri-
gen Angeboten des Dorffests.
Stefan Lütke, Vorsitzender des
Gewerbeverein Swisttal e. V., be-
tont, „die teilnehmenden Unter-
nehmen stehen für ein erfolgrei-
ches, lebendiges Gewerbe mit star-
ken, kreativen Unternehmen in
unseren Dörfern. In diesem Sinne
übernimmt der Gewerbeverein
Swisttal Verantwortung und betei-
ligt sich an der Organisation und
Umsetzung von Festen, Messen
und Aktionen - und stärkt die Ei-
geninitiative und Einbindung sei-
ner Mitglieder.“ So geschehen, bei
der Idee und Umsetzung der Be-
werbung des Jubiläums sowie De-
korierung des Ortskerns mit Pla-
katen/Flyern und Wimpeln in den
Straßen durch Nadine Maillefer,
Werbeagentur Utopie & Praxis,
Wilfried Rang, Fahrschule Rang,
und Marc Mertens, Forst-Team
Rhein-Sieg und der Organisation
der Oldtimershow durch das Team
um Jürgen Neuenhausen, Medi-
Zentrum Heimerzheim, und Mar-
tin Grätz, Events&Tours. Und das
alles in enger Zusammenarbeit mit
dem OHK, Heimerzheim.
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Dorf- und Gewerbefest mit
Oldtimershow
950 Jahre nach der ersten ur-
kundlichen Erwähnung und drei
Jahre nach dem verheerenden
Hochwasser 2021 findet das gro-
ße gemeinsame Fest der Verei-
ne und Gewerbetreibenden
statt.
Im „Heimerzheimer Dreieck“ -
Fronhof, Peter-Esser-Platz und
Gottfried-Velten-Platz - präsen-
tieren die Ortsvereine und In-
stitutionen und Gewerbetrei-
benden, was unseren Ort als le-
bens- und liebenswert auszeich-
net.
Während der Festveranstaltung
wird mit Drohne und Kamera das
besondere Flair der Veranstal-
tung eingefangen und kann in
der Folge immer wieder über die
Homepage des Ortsausschuss
abgerufen werden.
Auf dem Gottfried-Velten-Platz
findet auf der Bühne ein buntes
Musik- und Vorstellungspro-
gramm statt. In diesem Bereich
haben wir Stellwände für Ban-
nerwerbung vorbereitet. Hier
können Unternehmen ihre be-
sonderen Fähigkeiten vorstellen.
Nutzen Sie die Chance und zei-
gen Sie Präsenz. Seien Sie dabei
und stellen Ihr Unternehmen mit
einem Banner an prominenter
Stelle vor. Die Banner sollten
max. 2m x 3,50m (Bauzaungrö-
ße) sein. Die Banner können am
Samstag, 17. August, ab 8 Uhr
am Gottfried-Velten-Platz oder
im Vorfeld bei Hans-Josef Balg,
Birkenallee 25, abgegeben wer-
den. Zum Ende der Veranstal-
tung können die Banner am
Sonntag ab 19 Uhr abgeholt wer-
den.
Die Veranstaltung wird von den
Vereinen und Institutionen eh-
renamtlich geplant und durch-
geführt.
Wir freuen uns, wenn Sie die
Arbeit des Ortsausschuss, der
Vereine und Institutionen zur
Förderung und Aufrechterhal-
tung des Gemeinschaftslebens
in unserer Dorfgemeinschaft un-
terstützen.
Empfänger: Ortsausschuss für
Heimat- und Kulturpflege Hei-
merzheim e. V.
IBAN:
DE89370502990053008729

bei der Kreissparkasse Köln
Verwendungszweck: „Unterstüt-
zung Dorffest“
Stärken auch Sie unseren Ort
mit Ihrer Beteiligung!
Herzlichen Dank im Namen der
Vereine und Institutionen sagt
Ihr Ortsausschuss für Heimat-
und Kulturpflege Heimerzheim
e. V.
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Kleiderstube Buschhoven findet ein neues Zuhause
Neue Räume müssen her, sonst
gibts keine Spenden mehr! So der
Slogan im Buschhovener Karne-
valsumzug im Februar. Wie bereits
berichtet, muss die Kleiderstube
ihre Räume am Fienacker Ende
August verlassen. Die lange Su-
che nach einer neuen Unterkunft
gestaltete sich sehr schwierig.
Aber nun ist die katholische Kir-
che in Buschhoven der Retter in
der Not. Nach guten Gesprächen
mit Herrn Arnhold, geschäftsfüh-
render Vorsitzender des Kirchen-
vorstandes St. Katharina, und
nach Beratungen im Gremium kam
das Angebot, die Buschhovener
Kleiderstube in den Räumen des
Pfarrheims aufzunehmen.
Nach 39 Jahren kann der Fair-Kauf
der Kleiderstube also weiterge-
hen.
Diese gute Nachricht konnte der
Vorstand allen ehrenamtlichen
Helferinnen bei der Mitgliederver-
sammlung verkünden. Hochmoti-
viert geht es nun vorwärts.
Aber es gibt noch andere Verän-
derungen.
Nachdem die Mitglieder die lang-
jährige 1. Vorsitzende Edith Klein,
die aus persönlichen Gründen
ausscheiden wollte, gebührend
verabschiedet hatten, wurde ein
neuer Vorstand gewählt. Evelyn
Schnabel übernimmt den 1. Vor-
sitz, Martina Lütke wurde zur
Stellvertreterin neu in den Vor-

stand gewählt, Ute Büchsenschütz
und Almut Heddenhausen wurden
in ihren Ämtern als Schatzmeis-
terin und Schriftführerin bestätigt.
Neu im Team ist Hanne Klein als
Beisitzerin. Sie soll den Vorstand
in vielen Bereichen unterstützen,
denn zukünftig gibt es eine Men-
ge zu tun.
Ende August steht der Umzug be-
vor. Die Neueröffnung wird am 5.

September in den Räumen des
katholischen Pfarrheims am Toni-
usplatz 5 in Buschhoven sein.
Neue Öffnungszeiten sind don-
nerstags von 9 Uhr durchgehend
bis 17 Uhr. Dort wird dann auch
wieder gerne gut erhaltene Klei-
dung angenommen.
Wir, das Kleiderstuben-Team, freu-
en uns auf die Kunden, die uns in
der neuen Unterkunft besuchen,

auch wenn dies eine Interimslö-
sung sein wird und hoffen, dass
unsere ehrenamtliche Arbeit
weiterhin so erfolgreich sein wird,
damit im Oktober die Spenden-
verteilung für die Jugendarbeit der
Swisttaler Vereine ebenso groß-
zügig sein kann wie in den ver-
gangenen Jahren. Die Suche nach
einer dauerhaften Unterkunft geht
natürlich weiter.

Zuwachs im Ehrenamt
Ambitioniert, ideenreich und gut gelaunt - der Odendorfer Ortsausschuss vergrößert seinen
Vorstand
Elf Personen sind sie nun, fünf
davon zum ersten Mal dabei: Der
Ortsausschuss Odendorf e. V.
freut sich über Aufwuchs im Vor-
stand. Vorausgegangen war dem
der Aufruf des kommissarischen
Vorstandes, dass Verstärkung
dringend gesucht wird - und die-
ser Aufruf wurde gehört. Aus den
Mitgliederversammlungen im Fe-
bruar und im Juni ging dann der
neue Vorstand hervor. Neuer Vor-
sitzender des über fünfzigjähri-
gen Traditionsvereins ist Carsten
Pfenning, seine Stellvertreter
sind der Odendorfer Ortsvorste-
her Jürgen Bröhl als Schriftführer

und Mario Mezger als Kassierer.
Weiterhin an Bord sind Petra
Karst, Sven Scheppat und Dr. Ar-
letta-Marie Kösling, welche dem
Verein nun als Beisitzerin recht-
lich-beratend zur Seite steht. Neu
dazugekommen sind Steffi Bar-
tenbach, Katrin Hilgert, Ralf Meis
und Christoph Elsen. „Gemein-
sam haben wir bereits unser
Weihnachtsfest auf dem Dorf-
platz und auch die Dorfreinigung
2024 auf die Beine gestellt“, so
Pfenning, der bereits seit 2019
im Vorstand ist, „denn die neuen
Vorstandsmitglieder stießen
bereits Ende des letzten Jahres

zu uns und halfen seitdem fleißig
mit.“ Der neue Vorsitzende freut
sich über die Verstärkung: „Das
Ehrenamt konkurriert immer
mehr mit den individuellen Frei-
zeitgestaltungsmögl ichkeiten
und daher freut es und ist auch
gleichzeitig Beleg für die vergan-
gene Arbeit, dass so viele tolle
Menschen unserem Aufruf ge-
folgt sind.“ Auch die Odendorfer
und Essiger Vereine - satzungs-
gemäß die Mitglieder des Orts-
ausschusses - tragen die Arbeit
erfolgreich mit. So traten allei-
ne, seit Ende letzten Jahres, drei
weitere Vereine neu in den Orts-

ausschuss ein. Auch die Planung
für das weitere Jahr steht bereits
und alle Vorstandsmitglieder ar-
beiten fokussiert und zielgerich-
tet an der Erreichung der ehren-
amtlichen Satzungsziele des
Ortsausschusses: Tradition und
Brauchtum wahren sowie die
Kinder, Jugend und Seniorenar-
beit fördern. Gerade dies freut
die Odendorfer Bürger und be-
schert ihnen schöne Momente -
so hoffentlich auch wieder beim
Odendorfer Dorffest, welches am
31. August um 14 Uhr auf dem
Zehnthofplatz in Odendorf star-
tet.
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Picknick-Konzert-Saison 2024 ist „op kölsch“ gestartet

Vergabe des Heimat-
Preises Nordrhein-
Westfalen 2024
Erinnerung
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Die Gemeinde Swisttal
vergibt in diesem Jahr erstmalig
den Heimat-Preis, welcher durch
das Land Nordrhein-Westfalen
durch die Übernehme des Preis-
geldes in Höhe von insgesamt
5.000 Euro gefördert wird.
Die Swisttaler Vereine, Instituti-
onen und Einzelpersonen wurden
bereits aufgerufen, der Gemein-
deverwaltung Vorschläge zur
Vergabe des Heimat-Preises
Nordrhein-Westfalen einzurei-
chen.
Die auszuzeichnenden Projekte
sollen
• den gesellschaftlichen Zu-

sammenhalt stärken,
• sich für ein offenes, toleran-

tes Miteinander in Swisttal
einsetzen,

• das lokale Brauchtum fördern
oder

• die Heimat nachhaltig und
langfristig erhalten.

Da der Begriff „Heimat“ unter-
schiedlich mit Sinn gefüllt werden
kann, ist bei der Einreichung die

Heimatförderung und der Bezug
zu mindestens einer der Kriterien
ausreichend zu begründen.
Der „Heimat-Preis Nordrhein-
Westfalen“ soll beispielhaftes En-
gagement von Vereinen, ehren-
amtlichen Initiativen oder Privat-
personen auszeichnen.
Damit möglichst viele Vorhaben
und das damit verbundene Enga-
gement gewürdigt werden kön-
nen, soll das Preisgeld in drei Ab-
stufungen vergeben werden:
1. Preis mit einer Höhe von 2.500

Euro,
2. Preis mit einer Höhe von 1.500

Euro und der
3. Preis mit einer Höhe von 1.000

Euro.
Es wird weiterhin um Einreichung
der Vorschläge mit entsprechen-
den Begründungen bis zum 31.
August schriftlich oder per E-Mail
an silke.adamek@swisttal.de ge-
beten. Die Preisträger werden
nach der Entscheidung durch die
Jury informiert und zu der Preis-
vergabe eingeladen.

LudendorfLudendorfLudendorfLudendorfLudendorf..... Mit viel Witz und Hu-
mor begann die diesjährige Pick-
nick-Konzert-Saison im Rathaus-
garten in Ludendorf.
Wie bereits im Vorjahr begeis-
terten Sascha Hardt und Chrsiti-
an „Murphy“ Mörsdorf, zwei von
„Sibbeschuss“ die zahlreichen
Gäste bei der Eröffnungsveran-
staltung der beliebten Swistta-
ler Picknick-Konzerte in der
bereits neunten Auflage.
In bewährter Manier begrüßte
Dominik Schweminki gemeinsam
mit Bürgermeisterin Petra Kalk-
brenner die Gäste. Im Anschluss
bewiesen Sascha Hardt und „Mur-
phy“ zwischen den beliebten köl-
schen Songs wie „Stääne“, „Ma-
riechen“, ihr Talent zur Comedy.
Natürlich durften die „Sibbe-
schuss“-Klassiker „Ich ben vun
Kölle“, „Räuber un Gendarm“
nicht fehlen. Einsetzender Regen

bis zur Pause hielt weder die Be-
sucher noch Sascha Hardt und
„Murphy“ von der guten Stim-
mung während des Picknick-Kon-
zerts ab.
Mit der Ballade „Joldene Jahre“,
eine Homage an die Kindheit,
wurden auch ruhige Töne ange-
schlagen. Sascha Hardt perfor-
mierte „Tommi“ als Solo und
sorgte so für Gänsehautmomen-
te bei den Zuschauern.
Ohne Zugabe entließ das Publi-
kum die beiden Musiker, die eine
Menge Spass hatten, natürlich
nicht in den Abend.
Mit „Verdamp lang her“ von BAP
endete das Picknick-Konzert bei
wieder trockenem Wetter.
Arthur Müller, Erfinder, Motor und
Organisator der beliebten Swist-
taler Picknick-Konzerte, freute
sich über den tollen Beginn der
diesjährigen Picknick-Konzert-

saison.
Weiter geht die Picknick-Kon-
zertsaison am Donnerstag, 22.
August, um 19 Uhr auf der Wiese
an der Grillhütte in Ollheim. Dort
wird die Band „Karos“ mit köl-
schen Songs auftreten.
Am Donnerstag, 5. September,
um 19 Uhr findet mit „Heaven’s a
Beer“ ein Picknick-Konzert auf
dem Margarethenhof der Fami-
lie Schäfer-Bruckschen in Miel
statt.
Den Abschluss der diesjährigen
Picknick-Konzertreihe bildet ein
Doppelkonzert am Freitag, 8.
September, bereits um 18 Uhr
auf der Freitzeitfläche in Miel.
Hier werden die Bands „Schohn-
zeit“ und im Anschluss „Sibbe-
schuss“ erwartet. Das Summer
farewell steht hierbei ganz im
Zeichen des Ehrenamts. An die-
sem Abend wird ab 17 Uhr die

erste Swisttaler Ehrenamtsbör-
se durchgeführt. Interessierte
Swisttaler Vereine und Organi-
sationen, die sich und ihre Arbeit
vorstellen und auf diesem Wege
möglicherweise neue Mitglieder
und ehrenamtlich Tätige finden
möchten, werden gebeten, sich
bis zum 23. August formlos per
E-Mail bei Silke Adamek,
silke.adamek@swisttal.de zu
melden. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass seitens der Gemein-
de weder Pavillons noch Strom
zur Verfügung gestellt werden
können.
Hinweis:
Während der weiteren Picknick-
Konzerte sowie der Ehrenamts-
börse werden Bild- und Tonauf-
nahmen gefertigt. Mit Ihrer Teil-
nahme erklären Sie sich mit ei-
ner Veröffentlichung einverstan-
den.
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Rock am Platz in Swisttal-Dünstekoven

Mathias NellesMathias NellesMathias NellesMathias NellesMathias Nelles

Bouba Kante & Mandernoots, Bou-Bouba Kante & Mandernoots, Bou-Bouba Kante & Mandernoots, Bou-Bouba Kante & Mandernoots, Bou-Bouba Kante & Mandernoots, Bou-
ba Kante. Foto: Andreas Buckba Kante. Foto: Andreas Buckba Kante. Foto: Andreas Buckba Kante. Foto: Andreas Buckba Kante. Foto: Andreas Buck

Ibrahim Soumano Horoya BandIbrahim Soumano Horoya BandIbrahim Soumano Horoya BandIbrahim Soumano Horoya BandIbrahim Soumano Horoya Band

30.30.30.30.30.     August - MitsingkAugust - MitsingkAugust - MitsingkAugust - MitsingkAugust - Mitsingkonzert mitonzert mitonzert mitonzert mitonzert mit
Mathias NellesMathias NellesMathias NellesMathias NellesMathias Nelles
31.31.31.31.31.     August - August - August - August - August - African Night mitAfrican Night mitAfrican Night mitAfrican Night mitAfrican Night mit
Bouba Kante & MandernootsBouba Kante & MandernootsBouba Kante & MandernootsBouba Kante & MandernootsBouba Kante & Mandernoots

Ab dem 30. August starten
wieder Konzerte am Kalksand-
stein Stadion an der Waldstra-
ße in Swisttal-Dünstekoven.
Gegründet in der Pandemie
2021, als Veranstaltungen nur
draußen und mit entsprechen-
dem Abstand möglich waren,
führt der Fußballverein Rot-
Weiß Dünstekoven die Konzert-
reihe „Rock am Platz“ nun
schon im dritten Jahr fort und
bietet in der spielfreien Zeit auf
dem Vorplatz des Vereinsheims
kostenlose Veranstaltungen an.
Den Anfang macht Mathias Nel-
les, der schon seit längerem in
unserer Region die Menschen
mit seinen Mitsingkonzerten
begeistert. Der Singer, Songwri-
ter und Podcaster bringt seine
Gitarre mit und testet unsere
Textsicherheit von 70er-Kult-
schlagern über Neue Deutsche
Welle, Rockklassikern bis zum
Irish Folk. Dazu gibt es Kölsch
vom Fass und Currywurst mit
Pommes.
Einen Tag später gibt es dann
die „African Night“ an der
Waldstraße. Aus Paris kommt
die Ibrahim Soumano Horoya
Band, danach tritt Bouba Kan-
te & Mandernoots aus Dort-
mund auf. Bouba Kante aka
MANDENRASTA erobert mit
seinen einzigartigen Afro-Beats
nun auch Deutschland. Gebo-
ren in Guinea (Westafrika) lebt
Bouba Kante bereits seit 16
Jahren in Europa. „Ich liebe und
lebe meine Musik!“, so der Voll-
blut-Musiker und tritt als Sän-
ger und Songwriter das musi-

kalische Erbe der Familie Kan-
te an: Boubas Vater Lancine
Kante (Sänger und Schauspie-
ler) mit seiner „Horoya Band
National“ und sein Onkel Mory
Kante (Griot-Musiker / intern.
Superhit „Yeke Yeke“) sind weit
über die Grenzen Afrikas be-
rühmt.
Inspiriert von der Mande-Mu-
sik Guineas und beeinflusst von
verschiedenen Musikrichtun-
gen wie z. B. Reggae, Salsa
oder Pop entsteht der einzigar-
tige MANDENRASTA-AFRO
BEAT von Bouba Kante.
Bei seinen Live-Performances
überzeugt er mit seiner Band
MANDERNOOTS! Ein abwechs-
lungsreicher Mix aus Gesang,
Tanz und Instrumentalmusik ga-
rantiert stimmungsvolle Party-
atmosphäre und die heißen
Beats gehen direkt in die Bei-
ne. Obwohl er auch kritische
Themen wie Armut und Krieg in

seinen Werken anspricht, be-
geistert er mit temperament-
voller Lebensfreude das Publi-
kum und nimmt es mit auf eine
beeindruckende musikalische
Reise durch Afrika und Europa.
Romantisch wird es, wenn er
mit seinen Liedern über Liebe,
Sonne, Strand und Meer zum
Träumen einlädt. Kulinarisch
wird das Ganze an diesem Abend
mit afrikanischem Soulfood er-
gänzt.
Die diesjährige Ausgabe der
„Rock am Platz“ Konzerte von
Rot-Weiß Dünstekoven werden
freundlicherweise unterstützt
durch „Christian Kern - Hilfe
Zuhause“, der Kreissparkasse
Köln und PMPG aus Bornheim.
Die Konzerte am 30. und 31.
August beginnen jeweils um 19
Uhr und enden pünktlich um 22
Uhr. Der Eintritt ist frei. In der
Pause geht ein Hut für die
Künstler rum.
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Gewerbe
FEST

01.09.2024

MIT

VIELEN PREISEN & 

HAUPTGEWINN

GLÜCKSRAD

KINDERSCHMINKEN

UVM.

AM VERKAUFSOFFENEM SONNTAG!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
als Vorsitzender des Gewerbever-
eins Bornheim e.V. darf ich Sie,
auch im Namen des Vorstands und
aller Mitglieder, herzlich zu „Born-
heim LIVE“, dieses Jahr mit Ge-
werbeschau und Automeile sowie
zur Bornheimer Großkirmes am
Samstag, 31. August und Sonn-
tag, 1. September, in die Bornhei-
mer City einladen. Genießen Sie
einen Bummel über die Bornhei-
mer Kö, den Peter-Fryns-Platz und
den Peter-Hausmann-Platz und
lassen Sie sich von der Fülle der
Angebote leiten.Unsere Geschäf-
te werden für Sie geöffnet sein
und laden unter dem Motto „Auf
der Königstraße ist der Kunde
König“ zum stressfreien Schauen
und Shoppen ein.
Gerade in Zeiten erhöhten Wett-
bewerbs sind wir ganz besonders
gefordert, Ihnen eine gute Veran-
staltung zu bieten. Die letzten Vor-
bereitungen laufen auf Hochtou-
ren. Alle Beteiligten geben noch
einmal richtig Gas, um organisa-
torisch das Optimum zu erreichen.
Das Programm steht und wir sind

sicher, dass es informativ und un-
terhaltsam wird. Echte Highlights
sind die Live-Auftritte der weit
über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannten musikalischen Künstler.
Auch werden sich die Ortsvereine
präsentieren.
Abgestimmt auf die Angebote der
teilnehmenden Geschäfte und das
Leistungsspektrum der Gewerbe-
treibenden aus der gesamten Stadt
Bornheim erwartet die Besucher
auf der Bornheimer Königstraße,
dem Peter-Fryns-Platz und dem
Peter-Hausmann-Platz eine attrak-
tive Veranstaltung für die ganze
Familie. Unsere traditionelle Ge-
werbeschau feiert dieses Jahr
übrigens ihr 36-jähriges Bestehen.
Bornheim hat viel zu bieten! Das
wird unsere Veranstaltung auch
in diesem Jahr wieder auf ein-
drucksvolle Weise unter Beweis
stellen. Erleben Sie einen unbe-
schwerten Tag in Bornheims Zen-
trum. Genießen Sie die Vielfalt
der Angebote, Attraktionen und
die ganz besonderen Highlights.
Mitglieder und Vorstand des Born-

heimer Gewerbevereins wün-
schen Ihnen kurzweilige und un-
terhaltsame Stunden in der Born-
heimer City. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Jörg Gütelhöfer
1. Vorsitzender
Gewerbeverein Bornheim
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Liebe Bornheimerinnen und Bornheimer, liebe Gäste!
Auch in diesem Jahr heißt es
wieder: Flanieren, shoppen und
genießen im Bornheimer Ortszen-
trum! Die traditionelle Gewerbe-

schau „Bornheim Live! „, die vom
Bornheimer Gewerbeverein
bereits zum 36. Mal ausgerichtet
wird, ist eine feste Institution in

unserer Stadt. Geschäfte, Auto-
häuser, Vereine, Schausteller und
weitere Einrichtungen aus Born-
heim und Umgebung haben die
Gelegenheit, ihr Unternehmen ei-
ner breiten Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. Die Unterstützung un-
serer lokalen Unternehmen ist gut
für unsere Stadt.
Für das leibliche Wohl sorgen so-
wohl die Geschäfte auf der Kö-
nigsstraße, die am Sonntag geöff-
net sind, als auch zahlreiche Im-
bissstände und Getränkewagen.
Die Ausstellungsfläche erstreckt
sich über die Bornheimer König-
straße und den Peter-Fryns-Platz.
Dort präsentieren sich Gewerbe-
treibende aus unserem gesamten
Stadtgebiet, und Autohäuser stel-
len ihre neuesten Fahrzeuge aus.
Auf dem Peter-Fryns-Platz lockt
zudem die traditionelle Großkir-
mes, die Spaß und Spannung für
Groß und Klein bietet. Unsere

Geschäfte an der Königstraße la-
den zum stressfreien Stöbern und
Shoppen ein.
Nutzen Sie den verkaufsoffenen
Sonntag, um sich ohne Kaufdruck
in den Geschäften umfassend über
das vielfältige Angebot zu infor-
mieren. Ein besonderes Highlight
ist die Automeile, auf der das Herz
von Autofans höher schlägt. Füh-
rende deutsche und ausländische
Hersteller stellen hier aktuelle
PKW und Zubehör aus.
Der Bornheimer Gewerbeverein
hat wieder einmal ein buntes und
attraktives Rahmenprogramm zu-
sammengestellt, das sowohl für
Kinder als auch für Erwachsene
interessant ist.
Vielen Dank an die Organisato-
ren, und Ihnen allen viel Spaß!
Herzliche Grüße
Ihr
Bürgermeister
Christoph Becker
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Maßgeschneidert für jeden einzelnen Fuß
Innovative 3D-Technologie für Ihre Gesundheit - Nachhaltigkeit und Technik perfekt vereint
Bornheim-Ort.Bornheim-Ort.Bornheim-Ort.Bornheim-Ort.Bornheim-Ort. Das Orthopädie &
Schuhhaus Gütelhöfer setzt auf
modernste Technologien, um sei-
nen Kundinnen und Kunden die
bestmögliche Versorgung zu bie-
ten. Mit einer effizienten 3D-Tech-
nologie revolutioniert das Famili-
enunternehmen die Art und Wei-
se, wie orthopädische Einlagen
gefertigt werden.
„Maßgeschneidert für jeden ein-
zelnen Fuß - das ist unser Ver-
sprechen für eine kompromisslo-
se digitale Versorgung“, erläutert
Geschäftsführer Jörg Gütelhöfer
die Idee und Praxis seines Ge-
schäfts. „Denn maßgeschneider-
ten Lösungen sorgen für optima-
len Tragekomfort und unterstüt-
zen effektiv die Mobilität.“
Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-Das GO3D-Konzept - die nach-
haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-haltige Einlage aus dem 3D-
DruckerDruckerDruckerDruckerDrucker
Jeder Fuß eines jeden Menschen
ist ein Unikat, und diese Techno-
logie respektiert diese Einzigar-
tigkeit. Gütelhöfer setzt auf Nach-
haltigkeit und der Fokus liegt dar-
auf, nur das Nötigste zu produzie-
ren. So entstehen bei der Her-
stellung orthopädischen Einlagen
kaum Abfälle, denn jedes Stück
wird exakt nach den digital er-
fassten Daten gefertigt. Das Er-
gebnis ist eine Einlage, die sich
nahtlos an die individuelle Form
des jeweiligen Fußes anpasst und
somit maximalen Komfort bietet.
Die Die Die Die Die Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare Analyse - unverzichtbare VVVVVororororor-----
aussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaueaussetzung für eine passgenaue
VersorgungVersorgungVersorgungVersorgungVersorgung
Unsere Füße tragen uns durchs

Leben, und jeder Schritt sollte
so angenehm wie möglich sein.
Das Gütelhöfer-Team nimmt sich
deshalb stets ausreichend Zeit,
die Fußergonomie gründlich zu
untersuchen, um Fehlstellungen
und Druckstellen präzise zu
identifizieren. Denn ausführliche
Analysen bilden die Basis für die
optimale digitale Erfassung je-
der individuellen Fußkonturen
mittels eines hochmodernen
Scanners.
Die unübertroffenen Die unübertroffenen Die unübertroffenen Die unübertroffenen Die unübertroffenen VVVVVorteile desorteile desorteile desorteile desorteile des
GO3D-KonzeptesGO3D-KonzeptesGO3D-KonzeptesGO3D-KonzeptesGO3D-Konzeptes
••••• Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit:Maßgenauigkeit: Durch die

präzise 3D-Vermessung
werden Produkte gefertigt,
die exakt auf die anatomi-
schen Gegebenheiten abge-
stimmt sind.

••••• Komfort:Komfort:Komfort:Komfort:Komfort: Die perfekte Pass-
form der 3D-Einlagen gewähr-
leistet höchsten Tragekomfort
und optimale Funktionalität.

••••• Schnelligkeit:Schnelligkeit:Schnelligkeit:Schnelligkeit:Schnelligkeit: Der digitale Pro-
zess ermöglicht eine zügige
Fertigung - von der Vermes-
sung bis zum fertigen Produkt.

••••• Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit:Nachhaltigkeit: Dank der
genauen Anpassung redu-
ziert Gütelhöfer Material-
verschwendung und leistet
so einen wichtigen Beitrag
zum Umweltschutz in diesem
Gewerbe.

Die Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei GütelhöferDie Zukunft hat bei Gütelhöfer
bereits begonnenbereits begonnenbereits begonnenbereits begonnenbereits begonnen
„Bester Service, kompetente und
freundliche Beratung mit Produk-
ten in höchster Qualität ist unser
Erfolgsrezept, welches unseren

Betrieb nun seit über hundert Jah-
ren zu etwas Besonderem macht“,
erläutert Jörg Gütelhöfer, der seit
2005 den Familienbetrieb in 5.
Generation mit etwa 30 Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen an
vier Standorten im Rheinland
führt, und verspricht: „Wir haben
nun die Aufgabe angepackt, diese
Grundsätze und unsere gesamtes
Handeln und die digitale Welt zum
Wohle unserer Kunden zu ver-
schmelzen. Unser Team freut sich,
Sie persönlich zu beraten und ge-
meinsam den Weg zu mehr Le-
bensqualität zu gehen.“ Weitere
Informationen auf der Website
www.guetelhoefer.eu: Dort kön-
nen auch per Online-Terminpla-
ner problemlos und schnell Termi-
ne vereinbart werden. (WDK)
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Großer Kirmesspaß für Jung und Alt
In diesem Jahr findet die Born-
heimer Großkirmes von Freitag,
30. August, bis Dienstag, 2. Sep-
tember, auf dem Peter-Fryns-Platz
statt. Sie ist an allen Tagen von
11 bis 22 Uhr geöffnet.
Spaß und Spannung erwartet die
kleinen Besucher bei Belustigun-
gen wie Kinderkarussell, Enten-
angeln und Kindertwister. Darüber
hinaus können Kirmesgänger an
der Schieß- und Losbude ihr Glück
versuchen. Ferner locken Süß- und
Spielwarenangebote. Die Erwach-
senen können sich zu einem ge-
mütlichen Plausch an den zahlrei-
chen Imbiss- und Getränkestän-
den treffen.
Selbstverständlich sind am Ver-
kaufsoffenen Sonntag, 1. Septem-
ber, die Geschäfte an der Königs-
straße und auf dem Peter-Haus-
mann-Platz in der Zeit von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Sie laden zu ei-
nem Besuch ohne Stress und Hek-

tik ein. Für das leibliche Wohl sor-
gen Bäckereien und Metzgereien
sowie Foodtrucks und zahlreiche
Imbiss- und Getränkestände.
Kombiniert damit sind die attrak-
tiven Angebote der 36. Bornhei-
mer Gewerbeschau.
Der Begriff „Kirmes“ leitet sich
ursprünglich von „Kirchmess“
beziehungsweise „Kirchweih-
fest“ ab. An diesem Tag gedach-
te man vor Jahrhunderten der Ein-
weihung der jeweiligen Dorfkir-
che. Die heutigen Volksfeste im
Spätsommer haben vielfach, ne-
ben dem Erntedankfest, hierin
ihren Ursprung. Die Bezeichnun-
gen „Großkirmes“ und „Klein-
kirmes“ sagen nichts über die
Größe der jeweiligen Veranstal-
tung oder die Zahl der teilneh-
menden Schausteller und Buden
aus, sondern sie richten sich nach
deren zeitlicher Dauer. Eine
Großkirmes wie die Bornheimer findet dieses Jahr an vier Tagen

statt (Freitag bis Montag), eine
Kleinkirmes in der Regel nur an
drei (Samstag bis Montag). Die
Großkirmes in Bornheim findet

traditionell immer rund um den 1.
Sonntag im September statt und
die Kleinkirmes zu Ehren des Hei-
ligen Servatius jeweils im Mai.
(WDK)

Mit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr GroßMit vielen attraktiven Angeboten lockt die Großkirmes Jahr für Jahr Groß
und Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDKund Klein in die Bornheimer Innenstadt. Foto: WDK



Wir in Swisttal | 25. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 17. August 2024 | Kw 33 | Rautenberg Media 11

Ihre Volkswagen Partner

Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de 

www.auto-thomas.de

z.B. T-Roc Life 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,7; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 129; CO₂-Klasse: D.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Komfortsitze vorn, Start-Stopp-System mit Bremsenergie-
Rückgewinnung, Telefonschnittstelle, App-Connect, digital Cockpit mehrfarbig, Innenspiegel automatisch 
abblendend, Lane -, Front - und Park Assist, Berganfahrassistent, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, Coming 
home-Funktion, Außenspiegel beheizbar mit Memory-Funktion, Ablenkungs- und Müdigkeitserkennung,  
Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

¹ Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Finanzierungsvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausge-
setzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind 
im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. 
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig bis zum 30.09.2024.

Unser attraktives Finanzierungsangebot für Sie¹:

Fahrzeugpreis inkl. Werksauslieferung:
Anzahlung:
Nettodarlehnsbetrag:
Sollzins p. a. (gebunden):
Effektiver Jahreszins:
Vertragslaufzeit:

T-Roc 
0,00 % Finanzierung¹ 

28.750,00 €
3.990,00 €

24.760,00 €
0,00 %
0,00 %

48 Monate
48 mtl. Finanzierungsraten à 199,00 €

Jährliche Laufleistung:
Schlussrate:
Gesamtbetrag:

10.000 km
15.208,00 €
24.760,00 €

Besuchen Sie uns am 
03. und 04. September  
zu „Bornheim Live!“.
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Bornheim live! - Buntes Treiben in der City
Großveranstaltung am 31. August und 1. September -
Gewerbeschau, Automeile, verkaufsoffener Sonntag, großartige Live-Acts
und Kirmes warten auf Besucher - Attraktive Angebote für Jung und Alt

Bürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren AngeboteBürgermeister Christoph Becker (Mitte) nutzt das Gewerbefest gern, die teilnehmenden Geschäften zu besuchen und sich über deren Angebote
und Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDKund Wünsche zu informieren. Fotos: WDK

BBBBBornheim-Ortornheim-Ortornheim-Ortornheim-Ortornheim-Ort. „Auf der König-
straße ist der Kunde König“ -
dieses Motto des Bornheimer
Gewerbevereins charakteri-
siert treffend die 36. Auflage
der Bornheimer Gewerbeschau.
Der veranstaltende Gewerbe-
verein Bornheim hofft wieder
auf eine große Besucherzahl.
„Bornheim live!“, so der Titel
der Gewerbeschau, hält zum
achten Mal auf der Königstra-
ße, dem Peter-Fryns-Platz und
dem Peter-Hausmann-Platz vie-
le Attraktionen für große und
kleine Besucher parat. Flanie-
ren, Informieren, Shoppen und
Genießen heißt es deshalb
wieder in der Bornheimer City -

und das sogar an zwei Tagen.
Die traditionelle GewerbeschauGewerbeschauGewerbeschauGewerbeschauGewerbeschau
richtet der Bornheimer Gewer-
beverein am Sonntag, 1. Sep-
tember, in der Zeit von 11 bis
18 Uhr aus. Viele professionel-
le Aussteller werden sich und
ihre Angebote auf der König-
straße präsentieren.
Soziale und karitative Gruppen
und Institutionen stellen ihre
Anliegen und ihr ehrenamtli-
ches Engagement vor. Für das
leibliche Wohl sorgen hiesige
Gastronomen, Metzgereien,
Bäckereien, diverse Foodtrucks
sowie zahlreiche Imbiss- und
Getränkestände.
Zeitgleich öffnen an diesem

Sonntag die Geschäfte in Born-
heims City im Rahmen des VVVVVererererer-----
kaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntag ihre Tü-
ren und präsentieren attrakti-
ve Angebote.
Ob Optik oder Akustik, Parfü-
merien, Drogerien oder Apothe-
ken und Orthopädie, Floristik-
unternehmen oder Dekoration,
Hand- und Heimwerkerbedarf,
Energieversorgung oder Immo-
bilienexperten, Reiseunterneh-
men oder Inneneinrichtung, ob
Fahrradmobilität oder Beklei-
dung, Spezialitätengeschäfte
oder Fitness- und Wellnessan-
gebote und vieles andere mehr
- es ist für jeden Geschmack
etwas dabei. Zudem bietet der

Verkaufsoffene Sonntag eine
besondere Gelegenheit, sich
bei den Händlern und Dienst-
leistern umfassend zu informie-
ren - und das ganz ohne Kauf-
druck.
„Der Verkaufsoffene Sonntag ist
gerade in einer Zeit verstärk-
ten Wettbewerbs ein wichtiges
Angebot“, findet Karl Aouane,
1. Geschäftsführer des Born-
heimer Gewerbevereins.
„Angesichts der sich ändern-
den Bedingungen möchten wir
unseren Kunden und Gästen de-
monstrieren, wie vielfältig und
qualitativ hochwertig das An-
gebot im Bornheimer Zentrum
ist. Viele Besucher sind immer
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wieder überrascht, was es in
Bornheim alles gibt.“ Ganz im
Sinne des übergeordneten Mot-
tos „Check erst Deine Heimat“.
Die Bornheimer GewerbeschauBornheimer GewerbeschauBornheimer GewerbeschauBornheimer GewerbeschauBornheimer Gewerbeschau
hat eine lange Tradition.
Erstmals fand sie 1986 statt.
Seitdem schreibt sie stets ein
neues Kapitel ihrer Erfolgsge-
schichte, zieht Jahr für Jahr tau-
sende von Besuchern an und
ist heute aus dem Jahreskalen-
der der Vorgebirgsmetropole
nicht mehr wegzudenken. „Um
den sich ändernden Besucher-
erwartungen gerecht zu wer-
den, haben wir in den letzten
Jahren notwendige Änderungen
und Modernisierungen vorge-
nommen“, erläutert der Vorsit-
zende Jörg Gütelhöfer den An-
spruch des Bornheimer Gewer-
bevereins. „Dieses Jahr ist es
für uns eine besondere Freude,
wieder ein so großes Fest mit
attraktiven Bands bieten zu
können.“
Komplettiert wird die Gewer-
beschau durch die AutomeileAutomeileAutomeileAutomeileAutomeile.....
Gezeigt werden viele Modelle,
die die Herzen von Autofreaks
höher schlagen lassen. Natür-
lich spielt Elektromobilität eine
wichtige Rolle
Auf der ShowbühneShowbühneShowbühneShowbühneShowbühne auf dem Pe-
ter-Fryns-Platz sorgen am Sams-
tag ab 17 Uhr und am Sonntag
am späten Nachmittag ange-
sagte Bands für Stimmung.
Vorher stellen sich Bornheimer
Vereine vor und präsentieren
ihre Angebot.

Repräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenesRepräsentanten des Gewerbevereins und aus Politik und Wirtschaft werden auch dieses Jahr wieder ein gelungenes
„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.„Bornheim Live!“ feiern können.

Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.Dicht an dicht flanieren die Besucher in Bornheims City.
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Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.Die örtlichen Musikvereine sorgen mit ihren Konzerten für tolle Stimmung.

Am Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wiederAm Tag der offenen Tür dürfen sich die teilnehmenden Geschäfte wieder
auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.auf großes Interesse freuen.

Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-Kirmesspaß vom Feinsten warten auf Groß und Klein auf dem Peter-
Fryns-Platz.Fryns-Platz.Fryns-Platz.Fryns-Platz.Fryns-Platz.

Auf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtigAuf der Showbühne lassen es auch dieses Jahr die Künstler wieder richtig
krachen.krachen.krachen.krachen.krachen.

Mitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes PublikumMitreißende Musik-Acts finden ein begeistertes Publikum

Parallel lockt die BornheimerBornheimerBornheimerBornheimerBornheimer
GroßkirmesGroßkirmesGroßkirmesGroßkirmesGroßkirmes auf dem Peter-
Fryns-Platz die Besucher sogar
von 11 bis 22 Uhr und das an
allen vier Kirmestagen (30. Au-
gust bis 2. September).

Bornheim präsentiert sich an
diesem ersten September-Wo-
chenende erneut als Zentrum
des Vorgebirges.
Das sollten Sie sich auf keinen
Fall entgehen lassen. Seien Sie

dabei und überzeugen Sie sich
von einer lebendigen und at-
traktiven Veranstaltung mit
vielfältigen Angeboten im Her-
zen Bornheims. Ein Besuch
lohnt sich auf alle Fälle.

Sie werden mit vielen neuen
Eindrücken, bester Laune und
vielleicht dem einen oder an-
deren Geschenk oder Erwerb
nach Hause gehen.
(WDK)
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Wanderung
„von Bürgern für Bürger“
Swisttal-Wanderung Dünstekoven -
Buschhoven - Dünstekoven

Ausbau einer barrierefreien Bushaltestelle
in der Kölner Straße
Fertigstellung der Baumaßnahme

Die Fahrbahn mit den neuen MarkierungenDie Fahrbahn mit den neuen MarkierungenDie Fahrbahn mit den neuen MarkierungenDie Fahrbahn mit den neuen MarkierungenDie Fahrbahn mit den neuen Markierungen

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Wie am 28. Juni
berichtet, begannen am 8. Juli die
Bauarbeiten zur Herstellung ei-
ner barrierefreien Bushaltestelle
auf der Kölner Straße, Höhe Haus-
nummer 22 (L 163, Nähe Altes
Kloster).
Gemäß verkehrsrechtlicher Anord-
nung war die Zeit zwischen dem
8. Juli und dem 20. August -also
während der verkehrsärmeren Fe-

rienzeit- zur Umsetzung der Maß-
nahme vorgesehen.
Erfreulicherweise konnte die
Maßnahme durch die ausfüh-
rende Firma Scheiff vor dem
Zeitplan fertiggestellt werden.
Nachdem zum Abschluss die
Markierungsarbeiten durchge-
führt wurden, kann die Fahr-
bahn seit dem 31. Juli wieder
befahren werden.

Wanderer zusammen mit Wanderführer Helmut SchaafWanderer zusammen mit Wanderführer Helmut SchaafWanderer zusammen mit Wanderführer Helmut SchaafWanderer zusammen mit Wanderführer Helmut SchaafWanderer zusammen mit Wanderführer Helmut Schaaf

DünstekovenDünstekovenDünstekovenDünstekovenDünstekoven. Unter Leitung von
Helmut Schaaf, Wanderführer und
Mitglied der Ortsgruppe Rhein-
bach des Eifelvereins, fand wieder
eine Wanderung in der Veranstal-
tungsreihe „von Bürgern für Bür-
ger“ von Dünstekoven nach Busch-
hoven und zurück nach Dünste-
koven statt. An der Wanderung
nahmen sieben Personen teil.
Die Wanderung startete am Sams-
tag, 20. Juli, um 13 Uhr am Dorf-
platz in Dünstekoven. Sie führte
an Schillingscapellen vorbei zum
„Eifelblick“ und dem Römerka-
nalaufschluss. Von dort ging es
über das Forsthaus Buschhoven
und den „Sibbeschuss“ zurück

nach Dünstekoven als Ausgangs-
punkt, wo die Wanderung gegen
16 Uhr endete. Aufgrund der Hitze
und Vielzahl an Mücken wurde
die Wanderung verkürzt - man
verzichtete auf einen Besuch des
„Eisernen Mannes“ im Wald.
Zu jeder Station und Sehenswür-
digkeit wurde durch Helmut Sc-
haaf eine Hintergrundgeschichte
erläutert.
Ein herzlicher Dank gebührt der
Wanderleitung in Person von Hel-
mut Schaaf, der die Wanderung
nicht nur erarbeitet und geleitet
hat, sondern für die Teilnehmer
zudem gekühlte Getränke auf-
grund der Hitze bereithielt.
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Führung durch den Burgherrn persönlich
HVV-Buschhoven besichtigt Burg Heimerzheim
Beim Sommer-Ausflug zur Burg
Heimerzheim wurde der HVV
herzlich empfangen von den Ehe-
leuten von Boeselager, die ihren
Besuchern die Burg und deren
Geschichte seit Mitte des 13.
Jahrhunderts sehr anschaulich
nahebrachten.
Die Besucher bestaunten die re-
präsentativen Räume der Haupt-
burg, die im Stil an die Zeit des
früheren Eigentümers der Burg,
den kurkölnischen Minister Graf
Caspar Anton von-der-Heyden-
Belderbusch, 2. Hälfte 18. Jh., er-
innerten. Nach dessen Tod kam
die Burg durch Heirat in den Be-
sitz der Familie von Boeselager.
Die Zugbrücke über den die Burg
umschließenden Wassergraben
gibt es heute zwar nicht mehr -
das große Tor zur Burg ist aber
geblieben.
Erstaunlich, dass einige heute
prächtig erscheinende Räume
früher eher gewöhnlichen Zwe-
cken dienten - zum Beispiel das

heute als Frühstücksraum ge-
nutzte Zimmer, das früher der
Stall für das Lieblingspferd des

Hausherrn war. Dass das schöne
Blumenrondell im Innenhof der
Vorburg einmal den Misthaufen
beherbergte, sieht man ihm auch
nicht mehr an. Die „Toilette“ der
Bewohner befand sich damals als
kleiner Erker im Obergeschoss
des Zugbrückenturms. Statt der
heute üblichen Wasserspülung
verschwanden große und kleine
Geschäfte durch ein Loch auf di-
rektem Weg nach unten.
Heute werden die historischen
Räumlichkeiten mit dem antiken
Mobiliar gerne für Hochzeiten
und andere Events als Veranstal-
tungsort genutzt: Im „roten Sa-
lon“ ist ein standesamtliches
Trauzimmer vorhanden, und in der

Burg wird sogar ein kleines Ho-
tel betrieben.
In 2021 wurde die Burg bekannt,
weil die Eheleute von Boeselager
von der Flut betroffenen Einwoh-
nern von Heimerzheim in der Burg
Zuflucht boten. In der Nacht er-
reichte die Flut leider auch die
Burg, das Wasser stand weit über
zwei Meter hoch. Die „Flüchtlin-
ge“ in der Burg konnten noch
rechtzeitig gewarnt und in höher
gelegene Räumlichkeiten der
Burg evakuiert werden. Die Autos
der Flüchtlinge, deren mitge-
brachtes Hab und Gut, alle Räu-
me im Erdgeschoss der Burg so-
wie die Außenanlagen wurden
vom Wasser zerstört - aber alle
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Unterhaltungsarbeiten am
Bachbett des Orbachs

Die Sedimentablagerungen im BachbettDie Sedimentablagerungen im BachbettDie Sedimentablagerungen im BachbettDie Sedimentablagerungen im BachbettDie Sedimentablagerungen im Bachbett

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Der Erftverband entfernt
regelmäßig Ablagerungen - fach-
lich Geschiebe genannt - im Be-
reich der Brücken über den Or-
bach zwischen der B 266 in Swist-
tal-Essig und der B 56 in Swisttal-
Ludendorf. Dies geschieht, um die
Leistungsfähigkeit und Sicherheit
des Gewässers auch im Bereich
der Brücken langfristig zu gewähr-
leisten. Durch die Abtragungen
und somit Absenkung des Bach-
bettes kann im Bach mehr Was-
ser fließen, bevor dieses übertritt.
Durch den Erftverband wird vor

und hinter der Brücke ein Teil des
Bachbettes abgetragen; der Kies
unter der Brücke wird in den frei-
geräumten Bereich ins Unterwas-
ser gespült.
Diese Arbeiten werden erledigt,
wenn der Orbach kein Wasser
führt. Der Bereich unter der Brü-
cke wird sozusagen „durch den
Bach gesäubert“ - das unter den
Brücken befindliche Geschiebe
wird durch den Wasserlauf in die
freigeräumten Bereiche ge-
schwemmt und bei den nächsten
Unterhaltungsarbeiten entfernt.

Menschen dort kamen mit dem
Leben davon. Auch wenn es für
alle Beteiligten dramatisch war,
die Burg bot - wie in ihren Ur-
sprungszeiten im 13. Jahrhundert
- Schutz. Vielleicht sind noch Bil-
der von der Rettung der Men-
schen mittels Hubschrauber im
Gedächtnis - auch von der Burg
wurden Menschen so evakuiert.
Letztlich wurde die Burg und ihre
weiten Außenanlagen mittlerweile
wieder vollständig hergerichtet.
Zum Abschluss der Führung gab
es bei Kaffee und Kuchen in
„fürstlicher Umgebung“ noch Ge-
legenheit zum Gedankenaus-
tausch: Die Gäste waren beein-
druckt, mit welcher Liebe zum
Detail der Burgherr Antonius von
Boeselager die Burg nach der Flut
wieder hat herrichten lassen.
„Nun wohne ich seit 50 Jahren in
Buschhoven, aber in der Burg
Heimerzheim war ich noch nie -
danke dem HVV für diese gute
Ausflugsidee“, so eine Teilneh-
merin. Ein großer Dank ging auch

von Dr. Georg Schneider, HVV-
Vorsitzender, an das Ehepaar von
Boeselager für die vielen ein-
drücklichen Einblicke.
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Gottesdienstordnung
für den Seelsorgebereich
Swisttal
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Bu, Beichte
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15.30 Uhr - Od, Beichte u. Anbe-
tung des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18.30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     August,August,August,August,August, 20. Sonntag
im Jahreskreis
8.30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9.30 Uhr - Lu, Hl. Messe (Kräuter-
weihe)
10 Uhr - Od, Hl. Messe
10.30 Uhr - Hei, Hl. Messe
11 Uhr - Bu, Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.55 Uhr - Od, Rosenkranz
8.30 Uhr - Od, Hl. Messe
9 Uhr - Mo, Hl. Messe
19 Uhr - Str, Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hei, Hl. Messe
18.30 Uhr - Lu, Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Od, Einschulungsgottes-
dienst
8.30 Uhr - Hei, Einschulungsgot-
tesdienst der Swistbachschule
9.30 Uhr - Bu, Einschulungsgot-
tesdienst der Grundschule am
Burgweiher
10 Uhr - Hei, Einschulungsgottes-
dienst Gesamtschule
18 Uhr - Möm, Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17.25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - Od, Trauung
15 Uhr - Bu, Wortgottesdienst (Ab-
schluss des Chortages)
17 Uhr - Mo, VAM

Einladung zur Einweihung
der neuen Dorflinde
Großzügige Spende für das Dorf umgesetzt

17 Uhr - Oll, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18.30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August, 21. Sonntag
im Jahreskreis
8.30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9.30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10 Uhr - Od, Hl. Messe
10.30 Uhr - Hei, Hl. Messe
11 Uhr - Bu, Hl. Messe
17 Uhr - Bu, Segensgottesdienst
(evang. Versöhnungskirche)
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.55 Uhr - Od, Rosenkranz
8.30 Uhr - Od, Hl. Messe
9 Uhr - Mo, Hl. Messe
19 Uhr - Str, Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hei, Hl. Messe
18.30 Uhr - Lu, Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Möm, Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17.25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
14 Uhr - Mie, Brautmesse
15 Uhr - Bu, Beichte
17 Uhr - Mo, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18.30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,, 22. Sonn-
tag im Jahreskreis
8.30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9.30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10 Uhr - Od, Familienmesse (Pfarr-
café)
10.30 Uhr - Hei, Hl. Messe
11 Uhr - Bu, Hl. Messe
12 Uhr - Mo, ökum. Gebet anl. der
Kirmes
12 Uhr - Od, Taufe
14 Uhr - Möm, Prozession von Oll-
heim nach Mömerzheim
14.30 Uhr - Möm, Hl. Messe an-
schl. Cafe im Hof
Bu = St. Katharina, Dü = Kapelle
St. Katharina, Dünstekoven, Hei
= St. Kunibert, Lu = St. Petrus
und Paulus, Ludendorf, Mie = St.
Georg, Mo = St. Nikolaus, Möm
= Kapelle St. Maria v. d. Immer-
währenden Hilfe, Od = St. Petrus
und Paulus, Oll = St. Martinus,
Str = St. Antonius

Die neue Linde, im Hintergrund der Kirchturm der katholischen KircheDie neue Linde, im Hintergrund der Kirchturm der katholischen KircheDie neue Linde, im Hintergrund der Kirchturm der katholischen KircheDie neue Linde, im Hintergrund der Kirchturm der katholischen KircheDie neue Linde, im Hintergrund der Kirchturm der katholischen Kirche

Eine „Dorflinde“ wünschten sich
die „Männer von Flake“ und der
„Stammtisch Ling Ham“, als sie
dem Heimat- und Verschöne-
rungsverein Buschhoven (HVV)
eine Spende in Höhe von stolzen
1.000 Euro überreichten, gemein-
sam erwirtschaftet beim Weih-
nachtsmarkt 2022.
Dies ließen sich Dr. Georg Schnei-
der und sein HVV-Vorstand nicht
zweimal sagen. Schon im Mai
wurde mit tatkräftiger Unterstüt-
zung des gemeindlichen Bauhofs
eine stattliche Linde an den Burg-
weiher gesetzt. Über die trocke-
nen Tage des Sommers sorgten
vor allem die Weiherwartin Evelyn
Schnabel und andere für genü-
gend Wässerung, so dass sie nun
schön angewachsen ist.
Für Sonntag,Für Sonntag,Für Sonntag,Für Sonntag,Für Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,, 14 14 14 14 14
UhrUhrUhrUhrUhr ist die „Einweihung der neu-Einweihung der neu-Einweihung der neu-Einweihung der neu-Einweihung der neu-
en Dorflinde“ direkt am Burgwei-en Dorflinde“ direkt am Burgwei-en Dorflinde“ direkt am Burgwei-en Dorflinde“ direkt am Burgwei-en Dorflinde“ direkt am Burgwei-
herherherherher geplant: Zusammen mit den
Spendern sind alle Bürgerinnen

und Bürger eingeladen, am Wei-
her mitzufeiern, musikalisch un-
terstützt vom Folk Ensemble
„Spielzeit“ (Musikschule St. Au-
gustin). Es gibt (gegen Spende)
Getränke und Würstchen vom
Grill.
Und wer weiter Lust hat, sich in
Buschhoven umzusehen: Im Rah-
men des „3.„3.„3.„3.„3. Swisttaler  Swisttaler  Swisttaler  Swisttaler  Swisttaler Apfelrou-Apfelrou-Apfelrou-Apfelrou-Apfelrou-
tentages“tentages“tentages“tentages“tentages“ bieten der Land-Land-Land-Land-Land-
schaftsschutzverein Kottenforstschaftsschutzverein Kottenforstschaftsschutzverein Kottenforstschaftsschutzverein Kottenforstschaftsschutzverein Kottenforst
(LSK)(LSK)(LSK)(LSK)(LSK) Informationen über den ak-
tuellen Sachstand des Kiesabbaus
rund um Buschhoven. Der NABUDer NABUDer NABUDer NABUDer NABU
(Kreisgruppe Bonn e. V.) berät zur
Themen wie Vorgartengestaltung
und Insektenschutz, und nebenan
lädt der Kirchbauvereinder Kirchbauvereinder Kirchbauvereinder Kirchbauvereinder Kirchbauverein zum „T„T„T„T„Tagagagagag
des offenen Denkmals“des offenen Denkmals“des offenen Denkmals“des offenen Denkmals“des offenen Denkmals“ in die
300 Jahre alte Versöhnungskirche
(1723). Im Kirchgarten gibt es Kaf-
fee und Kuchen.

Es lohnt sich, nach Buschhoven zu
kommen!
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Wann sich das
H-Kennzeichen lohnt

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto
überprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H.
Denn das ist nicht immer günsti-
ger und hat zudem einige Ver-
pflichtungen zur Folge. Wann sich
ein H-Kennzeichen lohnt, schil-
dert die Zeitschrift Auto Straßen-
verkehr in ihrer aktuellen Aus-
gabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den
meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-

tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30 Jah-
re. Aber nur 57,3 Prozent oder
rund 370.000 Fahrzeuge trugen
auch ein H-Kennzeichen.
Die meisten Oldtimer mit H-Zu-
lassung tragen einen Mercedes-
Stern (158.843), gefolgt von VW
(125.438). Dahinter folgen mit
deutlich niedrigeren Werten die
Hersteller Porsche (43.261), BMW
(37.006) und Opel (27.370).
(mid/ak-o)
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9. Auflage der Swisttaler Lesetage vom 22. September
bis 13. Oktober
„Von Bürgern für Bürger“

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der diesjährigen Lesetage mit den Vertretern der Gemeinde SwisttalTeilnehmerinnen und Teilnehmer der diesjährigen Lesetage mit den Vertretern der Gemeinde SwisttalTeilnehmerinnen und Teilnehmer der diesjährigen Lesetage mit den Vertretern der Gemeinde SwisttalTeilnehmerinnen und Teilnehmer der diesjährigen Lesetage mit den Vertretern der Gemeinde SwisttalTeilnehmerinnen und Teilnehmer der diesjährigen Lesetage mit den Vertretern der Gemeinde Swisttal

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Der Ortsausschuss für
Heimat und Kulturpflege e. V.
Heimerzheim und die Gemein-
de Swisttal laden zu den dies-
jährigen Lesetagen ein. Unter
dem Motto „Von Bürgern für
Bürger“ werden die Lesetage
von Autoren und Vorlesern aus
Swisttal und der näheren Um-
gebung gestaltet.
Gefördert werden die belieb-
ten Swisttaler Lesetage erneut
durch die Städte- und Gemein-
destiftung der Kreissparkasse
Köln.
Eröffnet werden die Swisttaler
Lesetage am Sonntag, 22. Sep-
tember, um 19 Uhr im Dorfver-
einsgemeinschaftshaus in Oll-
heim: Jörg Manhold wird mit
einem Augenzwinkern aus dem
Buch „Vom Rheinländer ler-
nen“ so manche Anekdoten aus
dem Alltag des Rheinländers
und über den Rheinländer im
Allgemeinen lesen.
Die seit Beginn der Lesetage
stattfindende szenische Kinder-
lesung auf dem Reiterhof Ja-
noschka in Essig ist am Sams-
tag, 28. September, bereits um
16 Uhr von Groß und Klein zu
besuchen. Es wird aus Krista
Ruepps Buch „Der Eisgeist“ die
Geschichte „Der weiße Rabe“
gelesen. „Der weiße Rabe“ ist
ein Schutzgeist, der den jun-
gen Apachen „Flinker Fuchs“
begleitet und ihm hilft, die Hoff-
nung nicht zu verlieren, da der
Häuptling „Schwarzer Elch“,
sein Großvater, sich bei einem
Jagdunfall schwer verletzt. Un-
terstützt werden die Vorleser-
innen um Autorin Krista Ruepp
von den Kindern und Pferden
des Reiterhofes.
Eine klassische Lesung erfolgt
am Sonntag, 29. September, um
19 Uhr im Melachthonhaus
Buschhoven. Ralf Plenz wird aus
den bibliophilen Büchern „Per-
len der Literatur“ lesen. Es wer-
den unter anderem Texte von
Iréne Némirovsky und Emilia
Pardo Bazán gelesen.
Am Montag, 30. September, um
19 Uhr findet ein Event zum his-
torischen Motorsport im Dorf-

haus Straßfeld statt. Der inter-
national anerkannte Renn-
sportexperte Jörg-Thomas Fö-
disch lässt mit seinem Buch
„Trips - Erinnerungen“ das Le-
ben des Graf Wolfgang Berghe
zu Trips Revue passieren. Der
Abend wird gemeinsam mit
Frank Stippler, aktueller Sieger
des legendären 24-Stunden-
Rennens auf dem Nürburgring,
und weiteren Gästen aus der
historischen Rennsportszene
gestaltet. Die Besucher dürfen
sich auf einen spannenden
Abend freuen.
Bereits um 18 Uhr ist am Sonn-
tag, 6. Oktober, die Burg
Kriegshoven, zwischen Hei-
merzheim und Metternich,
Gastgeberin der Lesung von Dr.
Barbara Böttger „Die unendli-
che Lust am Leben - aus dem
Briefwechsel meiner Mutter“.
Die Autorin des Dittrich-Verlags
entführt ihre Zuhörer in die Zeit
des Kaiserreichs, des ersten
Weltkrieges und der Weimarer
Republik über das Dritte Reich
bis in die Zeit der DDR. In den
Briefen der Mutter Renate Bött-
ger von Dr. Barbara Böttger
spiegeln sich zwei Weltkriege

und fünf verschiedene politi-
sche Systeme.
Eine Lesung mit der Odendor-
fer Autorin Angela Gilges findet
am Freitag, 11. Oktober, um 19
Uhr in der Krea Morenhoven
statt. Angela Gilges beschreibt
in ihrem Roman „Ich gehöre
ihm“ die Abhängigkeit der Be-
ziehung eines jungen Mädchens
zu einem Mann, aus der das
junge Mädchen nur mit viel Un-
terstützung kommt.
Am Samstag, 12. Oktober, wird
um 16 Uhr an einem besonde-
ren Ort gelesen: die Jugendli-
che Julia Kafritsas liest für Kin-
der und alle Junggeblienen aus
ihren Geschichten von „Flecki
und Fussel - das Leben als
Schulkanichen“ bei Piano
Spengler in Odendorf. Es han-
delt sich bei Flecki und Fussel
um Kaninchen, die in einer
Schule wohnen.
Die diesjährigen Swisttaler Le-
setage enden am Sonntag, 13.
Oktober, um 19 Uhr mit Mord
und Totschlag auf Schloss Miel.
Herbert Pelzer liest aus seinem
Krimalroman „Rosental“, ei-
nem lokalen Krimi, welcher im
heißen Sommer 1973 in Nörve-

nich spielt, denn dort wird eine
erschossene männliche Leiche
gefunden. Während der Ermitt-
lungen wird ein weiteres Mord-
opfer gefunden. Stammt der
Täter aus dem Quartier am Eus-
kirchener Stadtrand, dem Ro-
sental?
Der Eintritt zu den Swisttaler
Lesetagen ist frei, es wird je-
doch um eine Hutspende gebe-
ten, die den Vorlesern bzw. Au-
toren zugute kommt.
Die Swisttaler Lesetage sind
größtenteils barrierefrei oder
barrierearm zu erreichen.
Von den Swisttaler Lesetagen
werden Foto- und Filmaufnah-
men gemacht; mit Ihrem Be-
such bei den Swisttaler Leseta-
gen stimmen Sie einer mögl-
chen Veröffentlichung der Auf-
nahmen zu.
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Das Traumobjekt entdeckt - und dann?
Die fünf rechtlichen und finanziellen Schritte zu den eigenen vier Wänden

Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in
spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELDFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELDFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELDFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELDFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock - LIGHTFIELD
STUDIOSSTUDIOSSTUDIOSSTUDIOSSTUDIOS

Die Bauzinsen bleiben auf einem
niedrigen Niveau, die Corona-
Pandemie hat zudem bei vielen
Menschen den Wunsch nach den
eigenen Wänden verstärkt oder
geweckt: Der Immobilienmarkt in
vielen deutschen Regionen
boomt. Ist das passende Objekt
gefunden, müssen Wohnungs-
oder Hausbesitzer in spe jedoch
einiges beachten.

An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus oder
die Eigentumswohnung kommen
noch diverse Kaufnebenkosten für
die Grunderwerbsteuer, die Mak-
lerprovision und den Notar hinzu“,
erklärt Rechtsanwalt Thiemo Loof
von der Kanzlei Kahlert Padberg in
Hamm/Westfalen und Partneran-
walt von Roland Rechtsschutz.
Insgesamt können sich diese je
nach Objekt und Bundesland auf
bis zu 13 Prozent des Immobilien-
Kaufpreises belaufen. Im Hinblick
auf die Maklerprovision gilt seit
Ende 2020: Derjenige, der den
Makler beauftragt, muss
mindestens 50 Prozent der Provi-
sion tragen.

Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird das

Kaufprojekt einer Bank vorge-
stellt. „Zu den benötigten Unter-
lagen gehören Daten zur Lage,
zur Größe, zum Zustand der Im-
mobilie und zum Kaufpreis sowie
Einkommensnachweise und Infor-
mationen zu Sicherheiten wie Ei-
genkapital, bereits vorhandene
Immobilien oder eine Lebensver-
sicherung“, so Loof. Anschließend
erteilt das Kreditinstitut in der
Regel innerhalb weniger Tage
eine Finanzierungszusage. Wich-
tig: Eine Finanzierungsbestäti-
gung darf nicht mit einem ver-
bindlichen Darlehensvertrag ver-
wechselt werden.

3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf
achten, dass zwischen dem Ab-
schluss des Darlehensvertrags
und dem Notartermin möglichst
nicht mehr als zwei Wochen lie-
gen. Denn: Platzt der Termin aus
irgendeinem Grund, hat der Kre-
ditnehmer dann in der Regel die
Möglichkeit, den Darlehensver-
trag innerhalb der gesetzlichen
Frist von 14 Tagen zu widerru-
fen.

Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man
sich nicht scheuen, den Immobi-

lienkaufvertrag gründlich zu le-
sen und offene Fragen mit dem
Notar zu klären. Neuer Eigentü-
mer wird man aber erst mit der
Eintragung im Grundbuch.

Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags überweist
der Käufer den Kaufpreis. Hier gibt
es zwei Möglichkeiten: Entweder
der Käufer beauftragt seine Bank,

den Betrag direkt an den Verkäu-
fer zu überweisen. Oder er über-
weist zunächst auf ein Treuhän-
derkonto, das durch einen Notar
verwaltet wird. Von dort fließt das
Geld an den Käufer. Dies gilt als
die sicherste Form für die Abwick-
lung eines Immobiliengeschäfts.
„Nach Zahlung des Kaufpreises
wird die Änderung des Grundbuchs
vorgenommen“, so Thiemo Loof.
(djd)
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Alte-Herren-Turnier in Swisttal-Dünstekoven
Kreisligalegenden im Wettkampfmodus

Sanierung der leichtathletischen Anlage
auf dem Sportplatzgelände in Swisttal-Heimerzheim
Fertigstellung der Arbeiten

Foto: Rot-Weiß DünstekovenFoto: Rot-Weiß DünstekovenFoto: Rot-Weiß DünstekovenFoto: Rot-Weiß DünstekovenFoto: Rot-Weiß Dünstekoven

Am Freitag, 23. August, werden
sich ab 18 Uhr Mannschaften
der Alten Herren, genauer ge-
sagt Spieler, die über 40 Jahre
alt sind, bei einem Turnier im
Kalksandstein Stadion an der
Dünstekovener Waldstraße
sportlich messen.
Um den neuen RWD-Wanderpo-
kal kämpfen dabei Teams vom
SSV Heimerzheim, TuS Oden-
dorf, Hertha Buschhoven, Sport-
freunde Ippendorf, Alemania
Adendorf, TuS Vernich, SC
Rheinbach und natürlich der
Gastgebern aus Dünstekoven.
Gespielt wird in zwei Gruppen
zu je vier Mannschaften, die sich
in der Vorrunde auf dem Halb-
feld in Partien zu jeweils zehn
Minuten für die Endrunde qua-
lifizieren. Dabei bestehen die
Teams aus sechs Feldspielern
und einem Torwart. Nach der

Gruppenphase werden alle Plät-
ze vom Gewinner bis zum Lucky
Looser ausgespielt.

Für das leibliche Wohl der Spie-
ler und Gäste ist gesorgt, denn
es stehen kalte Getränke und

heiße Pommes mit Currywurst
in ausreichenden Mengen be-
reit.

Die Tartanbahn mit den frischen MarkierungenDie Tartanbahn mit den frischen MarkierungenDie Tartanbahn mit den frischen MarkierungenDie Tartanbahn mit den frischen MarkierungenDie Tartanbahn mit den frischen Markierungen

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Seit Juli 2023 wur-
de die leichtathletische Anlage
auf dem Sportplatzgelände in
Swisttal Heimerzheim erneuert.
Umgesetzt wurden Sanierungen
der gesamten leichtathletischen
Anlagen sowie des Flutlichts.
Aufgrund der für die Aufbringung
des Tartanbelags der Laufbah-
nen benötigten Temperaturen
und um den Spielbetrieb der
Saison 2024 zu ermöglichen,
wurden die Maßnahmen vorü-
bergehend unterbrochen. Seit
Juni konnte der Tartanbelag -
mit witterungsbedingten Verzö-
gerungen - durch die ausführen-
den Firma Polytan aufgetragen
werden. Nach Erledigung der
Restarbeiten wird die Anlage in
Kürze freigegeben. Dies ist so-
wohl für die nutzenden Vereine

als auch die Gesamtschule mit
Sportprofil eine gute Nachricht;
der Platz wird zum vorgesehe-
nen neuen Termin des Distanz-
duells am 3. September zur Ver-
fügung stehen.
Sobald die Arbeiten abgeschlos-
sen sind und der Platz wieder
freigegeben wird, werden Sie
durch die Gemeindeverwaltung
entsprechend informiert.
Über eine Förderung durch das
Investitionspaket „Soziale Inte-
gration im Quartier 2020“ wur-
den 770.000 Euro von Bund und
dem Land Nordrhein-Westfalen
für die Sanierungsarbeiten be-
reitgestellt. Die zunächst neun-
zigprozentige Förderung wurde
nach den Ereignissen der Flut
auf hundert Prozent angehoben.
Bei der Sanierung wird unter an-

derem die Rundlaufbahn in ei-
nem so genanntem „Tennenbe-
lag“ in eine Kunststofflaufbahn

umgewandelt, eine Hochsprun-
ganlage geschaffen und die Flut-
lichtanlage modernisiert.
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Herzlich willkommen: 13 neue Auszubildende starten
ihre Karriere bei der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG

Einladung zur Feier des Vereinsjubiläums am
1. September

v. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterin
Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: Jan
Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf dem
Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG

Das Jahr 2024 ist für unseren Ver-
ein ein ganz besonderes, denn:
Wir feiern Jubiläum!
Seit nunmehr 70 Jahren setzen
wir uns als Tierheim und Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e. V.
unermüdlich Tag für Tag für alle
Tiere - unabhängig ob Haus-,
Nutz- oder Wildtier - die unseren
Schutz benötigen, ein.

70 Jahre,70 Jahre,70 Jahre,70 Jahre,70 Jahre, in denen sich viele tol-
le, unterschiedliche Menschen
gemeinsam für das Wohl unserer
Mitgeschöpfe eingesetzt und ei-
niges erreicht haben.
70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre voller Erfolgsgeschich-
ten, aber auch voller Schicksale
und manchmal auch herber Rück-
schläge.
Darauf möchten wir gerne ge-

meinsam mit Ihnen zurückschau-
en, das Erlebte Revue passieren
lassen und in die Zukunft schau-
en.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein,
am Sonntag, 1. September, im
Vereinsheim des Spielmannszug
Freiweg e. V. (Ecke Kölner Stra-
ße/Grüner Weg) in Sinzig zwi-
schen 11 und 18 Uhr mit uns zu

feiern.
Für Speis und Trank ist gesorgt,
es wird spannende Vorträge,
kurzweilige Unterhaltung sowie
einige interessante Gaststände
geben.
Der Vorstand, alle Mitarbeiter
und Ehrenamtler freuen sich TIE-
Risch auf kurzweilige Stunden
mit vielen Freunden.

Seit 1. August heißt die VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg eG ihre neuen
Auszubildenden herzlich willkom-
men.
Insgesamt 13 junge Menschen
starten bei der Genossenschafts-
bank ihren beruflichen Werdegang
als Bankkaufmann/-frau und set-
zen damit den ersten wichtigen
Schritt in eine vielversprechende
Zukunft.
Darunter befinden sich auch zwei
Auszubildende der Raiffeisenbank
Voreifel eG, die die Bank durch
die kürzlich beschlossene Fusion
verstärken werden.
„Der interessante Ausbildungsbe-
ruf bietet zahlreiche spannende
Möglichkeiten und Herausforde-
rungen. Er ist eine der vielseitigs-
ten Ausbildungen im kaufmänni-
schen Bereich, der fundiertes
Fachwissen, Beratungskompetenz
und Kundenorientierung vereint“,
so Holger Hürten, Vorstandsvor-
sitzender. „Unsere Auszubilden-
den lernen nicht nur den sicheren
Umgang mit Finanzen, sondern
auch die Fähigkeit, individuelle
Lösungen für die finanziellen Be-
dürfnisse unserer Kunden zu fin-
den. Sie werden in verschiedenen
Geschäftsstellen und Abteilungen
eingesetzt und bekommen so ei-
nen umfassenden Einblick in die
Welt einer Genossenschafts-
bank“, so Hürten weiter. „Die Aus-
bildung startet in diesem Jahr erst-
malig gemeinsam mit den Auszu-
bildenden der Raiffeisenbank Vor-
eifel eG, was ein weiteres Zei-
chen für unsere starke Gemein-
schaft ist.“
Die Vertreterversammlungen bei-
der Häuser hatten im Juni die Fu-

sion beschlossen, die technische
Umsetzung wird am 14. Septem-
ber erfolgen.
„Die frühzeitige Integration un-
serer Auszubildenden ist ein wich-
tiger Schritt, um von Beginn an
ein starkes Teamgefühl zu entwi-
ckeln und die Vorteile der Fusion
voll auszuschöpfen. Außerdem
bringt die Fusion zahlreiche Vor-
teile mit sich, insbesondere für
unsere jungen Mitarbeiter. Durch
den Zusammenschluss können
wir eine noch umfassendere Aus-
bildung anbieten, die von der
breiteren Aufstellung und den
vielfältigeren Einsatzmöglichkei-

ten innerhalb der fusionierten
Bank profitiert. Unsere Auszubil-
denden erhalten Zugang zu um-
fangreichen Weiterbildungs- und
Entwicklungsmöglichkeiten, die
ihre Karrierechancen erheblich
steigern“, ergänzt Kerstin Lie-
ßem, Ausbildungsleiterin.
Ein weiterer junger Mann startet
am 1. September bei unserer Im-
mobilientochter VR-Immobilien
Bonn Rhein-Sieg GmbH seine
Ausbildung zum Immobilienkauf-
mann.
Die Bank ist stolz darauf, die 14
jungen Menschen auf diesem
spannenden Weg begleiten zu

dürfen und freut sich darauf, ge-
meinsam mit ihnen die Zukunft
der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg
gestalten zu können. Die Ausbil-
dung zum Bankkaufmann bietet
den jungen Menschen eine fun-
dierte und praxisorientierte Vor-
bereitung auf die vielfältigen Auf-
gaben im Bankwesen. Willkom-
men im Team!
Wenn auch Sie Lust haben in ei-
ner zukunftsweisenden Branche
eine Ausbildung zu absolvieren,
auch als duales Studium möglich,
bewerben Sie sich gerne bei uns
online unter
www.vrbank-brs.sucht-sie.de.
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.
Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an
Belgischen Spezialbieren und hier
schlägt das Herz eines jeden Bier-
trinker höher.

Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.

Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
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leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-
, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-, Himbeer oder Pfirsischge-
schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne schmack - ob mit oder ohne AlkAlkAlkAlkAlko-o-o-o-o-
hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-hol - Die Sommerbiere - ein Ge-
nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.nuss - fruchtig und frisch.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich
die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt. Und
nebenan das Möbeloutlet Ludwig,
mit pfiffigen Deko-Ideen. Für je-
den Geldbeutel preiswerte und
richtig schöne Möbel und das be-
kannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei

und entdecken Sie was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen

möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

Adresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: Prümer
StrStrStrStrStr..... 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los-
heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-
gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ Paracelsus

Endlich Grillwetter:
Gesundheitstipps für Steak
und Co.

„2.000 x 1.000 Euro
für das Engagement“: ab
19. August Anträge möglich

Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Nachdem
der Sommer bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis inzwischen etwas sta-
bileres Wetter bietet, läuft auch
die Grillsaison auf Hochtouren.
Egal ob auf Balkon, Terrasse oder
im Garten - mit ein paar Tipps
wird Grillen nicht nur lecker, son-
dern auch gesund.
„Hygiene bei der Aufbewahrung
und Vorbereitung des Grillguts ist
wichtig“, sagt Dr. Johannes
Westarp, Leiter des Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises. „Und
achtsames Grillen erhöht die Freu-
de während der Zubereitung und
zudem schmeckt man die Sorgfalt
später auch.“
Diese Hinweise sollten alle Grill-
meisterinnen und Grillmeister be-
herzigen: Zum Anzünden eines
Kohlegrills sollten Grillanzünder
verwendet werden. Auf Spiritus
oder Benzin bitte unbedingt ver-
zichten. Das Grillgut sollte erst
dann aufgelegt werden, wenn die
Kohle durchgeglüht ist. Alternati-
ven sind natürlich Elektro- oder
Gasgrills.
Kühlungsbedürftiges Grillgut
muss bis zur Verwendung ent-
sprechend aufbewahrt werden
und sollte erst kurz vor dem Gril-
len aus dem Kühlschrank oder
der Kühlbox genommen werden.
Wichtig ist, nicht nur das Grill-
fleisch, sondern auch marinier-
tes Gemüse und andere einge-
legte Lebensmittel nicht direkt

auf den Rost zu legen. Hier emp-
fiehlt Dr. Johannes Westarp Ge-
fäße aus Edelstahl, Keramik oder
Emaille, denn wenn der Fleisch-
saft oder die Marinade in die Glut
tropft, entsteht Rauch, der
krebserregende Stoffe enthält.
Wenn das Grillgut nicht direkt
auf dem Rost liegt, verbrennt es
auch nicht so schnell. Die meis-
ten Einmal-Grillschalen beste-
hen aus unbeschichtetem Alumi-
nium, worüber geringe Mengen
hiervon mit der Nahrungsmittel-
aufnahme in den menschlichen
Körper gelangen können. Des-
halb sollten diese nicht benutzt
werden.
Wichtig ist auch, dass Fleisch und
Würstchen immer durchgegart
werden sollten. Dies gilt
besonders für Geflügel- und
Schweinefleisch. Vor dem Verzehr
sollten verbrannte Stellen unbe-
dingt abgeschnitten werden, denn
darin sind Schadstoffe enthalten.
Gepökeltes Fleisch, wie Kasseler
oder Leberkäse, sollte gar nicht
gegrillt werden, da durch die Er-
hitzung krebserregende Nitrosa-
mine entstehen können.
Fertig Gegrilltes sollte zum Schutz
vor Bakterien auf einen sauberen
Teller gelegt werden. Auf keinen
Fall sollten Würstchen und Steaks
wieder auf die Platte gelegt wer-
den, auf der vorher das rohe Grill-
fleisch lag; nur so kann eine Über-
tragung von Bakterien vermieden
werden.

Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Bürger-
schaftlich Engagierte, zivilgesell-
schaftliche Organisationen und
Initiativen können ab 19. August
eine Förderung im Rahmen des
Kleinstförderprogramms »2.000 x
1.000 Euro für das Engagement«
beantragen.
Schon jetzt können sich Interes-
sierte für eine Informationsveran-
staltung am Montag, 19. August,
von 17 bis 18.15 Uhr online über
zoom, anmelden. Der Anmelde-
link lautet: veranstaltungen-lan-
desservicestelle-nrw.de/foerder-
mittel/2000x1000-engagement/;
das Video von der Veranstaltung
mit Informationen zur Antragstel-
lung kann bei Bedarf aber auch
im Nachhinein angeschaut wer-
den. Die Antragstellung selber,
auch für Anträge aus dem Rhein-
Sieg-Kreis, erfolgt zuerst über das
online-Förderportal
engagementfoerderung.nrw.
In diesem Jahr ist das Kleinstför-
derprogramm Teil der landeswei-
ten Kampagne gegen Einsamkeit.
Das Thema lautet: „Miteinander
engagiert- Du+Wir=Eins. Nord-
rhein-Westfalen gegen Einsam-
keit“. Die Landesregierung NRW
stellt zwei Millionen Euro zur Ver-
fügung. Damit können bis zu 2.000
Vorhaben mit einem Festbetrag
von je 1.000 Euro finanziell unter-
stützt werden.
„Immer mehr Menschen fühlen
sich einsam. Das passiert nicht
irgendwo, sondern mitten in der

Gesellschaft, in der Nachbar-
schaft. Gemeinschaft lebt von
Achtsamkeit und aktivem
Miteinander. Hier kann mit weni-
gen Mitteln Großes erreicht wer-
den und hier setzt das Förderpro-
gramm an, mit dem tolle Projekte
auf den Weg gebracht werden
können“, damit wirbt Andrea Milz,
Staatssekretärin für Sport und
Ehrenamt des Landes Nordrhein-
Westfalen, für eine aktive Betei-
ligung.
Förderfähige Maßnahmen können
Projekte sein, die sich an Men-
schen aller Altersklassen und Ziel-
gruppen richten, die von Einsam-
keit betroffen oder bedroht sind.
So können beispielsweise Begeg-
nungsorte oder Angebote ge-
schaffen werden, um wieder mehr
miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Informationen und hilfrei-
che Tipps zum Förderverfahren
sind zu finden auf www.engagiert-
in-nrw.de.
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Verhalten bei einem
Kohlenmonoxid-Alarm
Was tun, wenn der CO-Melder Alarm
auslöst?

Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-
monoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Ei
Electronics/akz-oElectronics/akz-oElectronics/akz-oElectronics/akz-oElectronics/akz-o

Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen
und dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man den
Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-
sprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-o

Immer mehr Menschen wollen sich
vor dem Risiko einer Kohlenmono-
xid- bzw. CO-Vergiftung schützen
und schaffen dafür einen CO-Mel-
der an. Nahezu jeder fünfte Eigen-
heimbesitzer hat sein Zuhause
schon mit solch einem Gerät aus-
gestattet*, Tendenz steigend. Doch
wie verhält man sich richtig, wenn
der CO-Melder Alarm schlägt?
Bei einem CO-Alarm ist grund-
sätzlich Eile geboten, denn das
Einatmen von Kohlenmonoxid
führt zu einer mangelnden Ver-
sorgung der Organe mit Sauer-
stoff. Zunächst treten Beschwer-
den wie Kopfschmerzen, Schwin-
del oder Übelkeit auf. Bei höhe-
ren Konzentrationen drohen Be-
wusstlosigkeit und sogar der Tod.
Die Experten vom Warnmelder-
Hersteller Ei Electronics haben die
wichtigsten Verhaltensregeln zu-
sammengestellt.
Im Im Im Im Im Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-
senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:
Sofort das Gebäude verlassen!
Insofern es keinen unnötigen Zeit-
verlust bedeutet, sollten dabei
noch Fenster und Türen geöffnet
werden, um möglichst viel Sauer-
stoff ins Gebäude zu lassen. Hierin
liegt ein wesentlicher Unterschied
zum Verhalten im Brandfall, wo
empfohlen wird, Türen und Fens-
ter zu schließen. Beim Verlassen

der Wohnung sollte möglichst ein
Mobiltelefon mitgenommen wer-
den - jedoch nur, falls es griffbe-
reit ist. Draußen angekommen,
gilt es, den Notruf 112 zu wählen
und auf die Einsatzkräfte zu war-
ten. Befinden sich noch Personen
im Gebäude, sollten sie über die
Gegensprechanlage oder telefo-
nisch informiert werden. Von ei-
nem Betreten des Hauses wird
abgeraten.
Aufgrund der großen Gefahr soll-
te das Risiko eines CO-Vorfalls
durch verschiedene Maßnahmen
so weit wie möglich reduziert wer-
den. Kohlenmonoxid entsteht,
wenn bei der Verbrennung koh-
lenstoffhaltiger Materialien wie
z. B. Gas oder Holz zu wenig Sau-
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WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

Kohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar undKohlenmonoxid (CO) ist besonders gefährlich, da es unsichtbar und
geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen. Foto:geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen. Foto:geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen. Foto:geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen. Foto:geruchlos ist. Auch die beste Spürnase kann es nicht wahrnehmen. Foto:
Ei Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oEi Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oEi Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oEi Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-oEi Electronics/shutterstock.com/Diane Diederich/akz-o

erstoff zur Verfügung steht. Ursa-
che kann ein technischer Defekt
bei Gastherme, Heizung oder Ka-
minofen sein. Dann droht eine er-
höhte CO-Konzentration in der
Raumluft. Eine regelmäßige Kon-
trolle und Wartung der Geräte

sind deshalb unbedingt vorzuneh-
men. Auch versperrte Abluftwege
können für einen CO-Vorfall ver-
antwortlich sein. Der Schornstein
sollte deshalb mindestens einmal
pro Jahr gereinigt werden. Das
reduziert das Risiko, dass

Schmutz, Vogelnester oder Ruß
den Abluftweg so stark verengen,
dass Rauchgase nicht mehr rich-
tig abziehen können. (akz-o)

* Repräsentative Online-Befra-
gung im Auftrag von Ei Electro-
nics durch die Innofact AG im Zeit-
raum April und Mai 2020.
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Energie im Rhein-Sieg-Kreis
Energieagentur Rhein-Sieg veröffentlicht Sanierungsratgeber
Hausbesitzer/-innen wünschen
sich meist, dass ihre Immobilie
für Generationen Bestand hat.
Doch auch Wohngebäude kom-
men in die Jahre - der Keller ist
kalt, an der Haustüre oder an
den Fenstern zieht es, behagli-
che Wärme ist nur noch bei ho-
hen Energiekosten möglich.
Spätestens jetzt sollten Eigen-
tümer/-innen über eine Moder-
nisierung ihres Gebäudes nach-
denken.
So lässt sich das alte Haus in
einen zeitgemäßen Zustand ver-
setzen, der Wert der Immobilie
bleibt erhalten oder wird sogar
gesteigert.
Die Modernisierung ist gleich-
zeitig ein guter Anlass, ener-
getische sowie ökologisch-öko-
nomisch sinnvolle Maßnahmen
in Betracht zu ziehen. Neben
der Steigerung des Wohnkom-

forts kann so der Energiever-
brauch deutlich gesenkt wer-
den und man wird unabhängi-
ger von steigenden Energiekos-
ten.
Wie man am besten vorgeht,
mit wem man sprechen sollte
und welche Förderungen es für
einzelne Maßnahmen gibt,
darüber informiert der Sanie-
rungsratgeber.
„Mit unserem neu aufgelegten
Nachschlagewerk möchten wir
die Bürgerinnen und Bürger im
Rhein-Sieg-Kreis unterstützen
und dabei beraten, welche Sa-
nierungsmaßnahme zum jewei-
ligen Haus und seinen Eigen-
tümern passen könnte“, so
Thorsten Schmidt, Geschäfts-
führer der Energieagentur
Rhein-Sieg.
Der 40-seitige Ratgeber gibt
unter anderem Einblicke in Ver-
ordnungen und Kennzahlen, in-
formiert über verbesserten Wär-
meschutz und moderne Hei-
zungstechnik und greift auch
die Anpassung an Klimafolgen
auf.
So freute sich Schmidt nun,
Landrat Sebastian Schuster das
erste, noch druckfrische Exem-
plar des für Sanierungswillige
unverzichtbaren Nachschlage-
werkes überreichen zu können.

Dieser unterstützt gerne das
Engagement der Energieagen-
tur Rhein-Sieg.
„Gerade im Zuge der kommu-
nalen Wärmeplanung ist die
Steigerung der Sanierungsrate
durch energetische Sanierung
von Einfamilienhäusern enorm
wichtig“, so Landrat Sebastian
Schuster. „Wenn wir dann die
Energie, die wir tatsächlich
brauchen, zu großen Teilen aus
erneuerbaren Energien herstel-
len können, ist uns ein großer
Schritt in Richtung Energiewen-
de und unserem Ziel Treibhaus-
gasneutralität im Jahr 2045 ge-
lungen.“
Der Sanierungswegweiser ist
kostenlos erhältlich bei der En-
ergieagentur Rhein-Sieg.
Auf Wunsch versendet die En-
ergieagentur die Broschüre per
Post.
Dazu bitte eine E-Mail senden
an info@energieagentur-rsk.de
oder telefonisch anfordern un-
ter 02242/969300.
Weiterhin liegt das Nachschla-
gewerk in den Verwaltungen
der meisten Städte und Ge-
meinden im Rhein-Sieg-Kreis
aus und ist natürlich auch onli-
ne über die Seite
www.energieagentur-rsk.de
einsehbar.
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Mit Anerkennung und Motivation gegen den
Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden be-Mitarbeitende empfinden be-Mitarbeitende empfinden be-Mitarbeitende empfinden be-Mitarbeitende empfinden be-
triebliche Krankenversicherungtriebliche Krankenversicherungtriebliche Krankenversicherungtriebliche Krankenversicherungtriebliche Krankenversicherung
als als als als als WWWWWertschätzungertschätzungertschätzungertschätzungertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker

oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der Ange-
stellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufolge
beschäftigt sich mehr als die Hälf-
te der befragten Unternehmen, die
noch keine bKV anbieten, bereits
konkret mit dem Abschluss oder
steht der bKV zumindest offen ge-
genüber. Dabei sind es vor allem
größere Arbeitgeber mit mehr als
50 Mitarbeitenden, die sich eine
bKV im eigenen Betrieb gut vor-
stellen können. „Der Arbeitskräf-
temangel macht vielen Unterneh-
men zu schaffen. Und viele haben
erkannt, dass eine bKV dazu bei-
tragen kann, das Problem zu be-
wältigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten

Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-
beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu
binden und die Fluktuation niedrig
zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-

che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)



Wir in Swisttal | 25. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 17. August 2024 | Kw 33 | wir-in-swisttal.de/e-paper30

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 31. 31. 31. 31. 31.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach,
02225/14646

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag,
Angaben ohne Gewähr)
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